	Gestufte Hilfen



Lernumgebung 2 – Stoffeigenschaften Arbeitsblatt 1 
Gestufte Hilfen
Die Hitze 
Impuls auf den 1. Umschlag kleben:
	[image: image1.png]



	Die Hitze-Hilfekarte 1:
Überlegt, welche Stoffeigenschaft ihr bei eurem Problem untersuchen müsst.
	[image: image2.jpg]



Bild: „Hitze“


Antwortkarte in den 1. Umschlag stecken:

	
	Die Hitze-Antwortkarte 1:
	[image: image3.jpg]



Bild: „Hitze“

	[image: image4.emf] 

!  


	Untersucht die Wärmeleitfähigkeit aller Stoffe.

Findet heraus, welcher Stoff die Wärme am schlechtesten leitet, das heißt, am längsten kalt bleibt.


Impuls auf den 2. Umschlag kleben:

	[image: image5.png]



	Die Hitze-Hilfekarte 2: 
Überlegt, welche der vorhandenen Materialien ihr auf keinen Fall benötigt.
	[image: image6.jpg]



Bild: „Hitze“


Antwortkarte in den 2. Umschlag stecken:

	
	Die Hitze-Antwortkarte 2:
	[image: image7.jpg]



Bild: „Hitze“

	[image: image8.emf] 

!  


	Für die Untersuchung der Wärmeleitfähigkeit benötigt ihr auf keinen Fall:

· einen Magneten
· eine Batterie

· eine Glühlampe 

· das Kochsalz

· die Kabel


Impuls auf den 3. Umschlag kleben:

	[image: image9.png]



	Die Hitze-Hilfekarte 3:
Überlegt, welche Materialien ihr für euren Versuch benötigt.
	[image: image10.jpg]



Bild: „Hitze“



Antwortkarte in den 3. Umschlag stecken:

	
	Die Hitze-Antwortkarte 3:
	[image: image11.jpg]



Bild: „Hitze“

	[image: image12.emf] 
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	Für die Untersuchung der Wärmeleitfähigkeit könnt ihr folgende Materialien benutzen:

· einen Wasserkocher 
· ein Thermometer 
· ein Becherglas

· eine Stoppuhr 
· die Butter
· die zu untersuchenden Stoffe 


Impuls auf den 4. Umschlag kleben:
	[image: image13.png]



	Die Hitze-Hilfekarte 4: 
Überlegt, wie ihr den Versuch aufbauen und durchführen müsst.
	[image: image14.jpg]



Bild: „Hitze“



Antwortkarte in den 4. Umschlag stecken:

	
	Die Hitze-Antwortkarte 4:
	[image: image15.jpg]



Bild: „Hitze“

	[image: image16.emf] 

!  


	1.
	[image: image17.jpg]



	Erwärmt das Wasser im Wasserkocher, bis es fast siedet. Gießt es in das Becherglas. 

	
	2.
	[image: image18.jpg]die Butter
der Stoff




	Gebt ein klein wenig Butter auf ein Ende eurer Stoffprobe.

	
	3.
	[image: image19.jpg]80°C

das Thermometer





	Wartet bis das Wasser auf 80 °C abgekühlt ist.

	
	4.
	[image: image20.jpg]Stoff mit
Butter





	Stellt den Stoff so in das Becherglas, dass die Butter außerhalb bleibt und nicht im Wasserdampf ist.
Messt die Zeit bis die Butter anfängt zu schmelzen.

	Bilder von oben nach unten: „Wärmeleitfähigkeitsprüfung 1“, „Wärmeleitfähigkeitsprüfung 2“, „Wärmeleitfähigkeitsprüfung 3“, „Wärmeleitfähigkeitsprüfung 4“


Das Rettungsboot 
Impuls auf den 1. Umschlag kleben:

	[image: image21.png]



	Die Rettungsboot-Hilfekarte 1:
Überlegt, welche Stoffeigenschaft ihr bei eurem Problem untersuchen müsst.
	[image: image22.jpg]



Bild: „Rettungsboot“


Antwortkarte in den 1. Umschlag stecken:

	
	Die Rettungsboot-Antwortkarte 1:
	[image: image23.png]



Bild: „Rettungsboot“

	[image: image24.emf] 

!  


	Untersucht, welche Stoffe magnetisch sind. 

Findet heraus, welche Stoffe von einem Magneten angezogen werden.


Impuls auf den 2. Umschlag kleben:

	[image: image25.png]



	Die Rettungsboot-Hilfekarte 2: 

Überlegt, welche der vorhandenen Materialien ihr auf keinen Fall benötigt.
	[image: image26.png]



Bild: „Rettungsboot“



Antwortkarte in den 2. Umschlag stecken:

	
	Die Rettungsboot-Antwortkarte 2:
	[image: image27.png]



Bild: „Rettungsboot“

	[image: image28.emf] 

!  


	Für die Untersuchung, ob ein Stoff magnetisch ist, benötigt ihr auf keinen Fall: 
· eine Batterie

· einen Wasserkocher

· eine Glühlampe

· die Butter

· die Kabel


Impuls auf den 3. Umschlag kleben:

	[image: image29.png]



	Die Rettungsboot-Hilfekarte 3:
Überlegt, welche Materialien ihr für euren Versuch benötigt.
	[image: image30.png]



Bild: „Rettungsboot“


Antwortkarte in den 3. Umschlag stecken:

	
	Die Rettungsboot-Antwortkarte 3:
	[image: image31.png]



Bild: „Rettungsboot“

	[image: image32.emf] 

!  


	Für die Untersuchung, ob ein Stoff magnetisch ist, benötigt ihr folgende Materialien: 
· einen Magneten
· ein Becherglas

· die zu untersuchenden Stoffe


Impuls auf den 4. Umschlag kleben:

	[image: image33.png]



	Die Rettungsboot-Hilfekarte 4: 

Überlegt, wie ihr den Versuch aufbauen und durchführen müsst.
	[image: image34.png]



Bild: „Rettungsboot“


Antwortkarte in den 4. Umschlag stecken:

	
	Die Rettungsboot-Antwortkarte 4:

	[image: image35.png]



Bild: „Rettungsboot“

	[image: image36.emf] 
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	Haltet den Magneten von außen an das Becherglas.
[image: image37.png]der Magnet

2] euerstof





Bild: „Untersuchung magnetische Eigenschaft“


Die Unterwassersonden 
Impuls auf den 1. Umschlag kleben:

	[image: image38.png]



	Die Unterwassersonden-Hilfekarte 1: 
Überlegt, welche Stoffeigenschaft ihr bei eurem Problem untersuchen müsst.
	[image: image39.jpg]



Bild: „Sonde“


Antwortkarte in den 1. Umschlag stecken:

	
	Die Unterwassersonden-Antwortkarte 1:
	[image: image40.jpg]



Bild: „Sonde“

	[image: image41.emf] 
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	Untersucht das Verhalten der Stoffe im Salzwasser. 
Zeigt experimentell, dass der Kunststoff Polystyrol (PS) in Süßwasser sinkt, in Salzwasser aber schwimmt.
Findet heraus, welcher Stoff in Salzwasser sinkt und deshalb geeignet ist, um daraus eine Sonde zu bauen.


Impuls auf den 2. Umschlag kleben:

	[image: image42.png]



	Die Unterwassersonden-Hilfekarte 2: 

Überlegt, welche der vorhandenen Materialien ihr auf keinen Fall benötigt.
	[image: image43.jpg]



Bild: „Sonde“


Antwortkarte in den 2. Umschlag stecken:

	
	Die Unterwassersonden-Antwortkarte 2:
	[image: image44.jpg]



Bild: „Sonde“

	[image: image45.emf] 
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	Für die Untersuchung des Verhaltens der Stoffe im Wasser benötigt ihr auf keinen Fall: 
· eine Batterie

· eine Glühlampe

· ein Thermometer

· einen Wasserkocher

· die Butter


Impuls auf den 3. Umschlag kleben:

	[image: image46.png]



	Die Unterwassersonden-Hilfekarte 3:
Überlegt, welche Materialien ihr für euren Versuch benötigt.
	[image: image47.jpg]



Bild: „Sonde“


Antwortkarte in den 3. Umschlag stecken:

	
	Die Unterwassersonden-Antwortkarte 3:
	[image: image48.jpg]



Bild: „Sonde“

	[image: image49.emf] 
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	Für die Untersuchung des Verhaltens der Stoffe im Wasser benötigt ihr folgende Materialien:
· ein großes Becherglas

· einen Glasstab/Löffel

· einen Spatel

· das Wasser

· das Kochsalz

· die zu untersuchenden Stoffe


Impuls auf den 4. Umschlag kleben:

	[image: image50.png]



	Die Unterwassersonden-Hilfekarte 4: 

Überlegt, wie ihr den Versuch aufbauen und durchführen müsst.
	[image: image51.jpg]



Bild: „Sonde“


Antwortkarte in den 4. Umschlag stecken:
	
	Die Unterwassersonden-Antwortkarte 4:
	[image: image52.jpg]



Bild: „Sonde“

	[image: image53.emf] 

!  


	1.
	[image: image54.png]der Becher|




	Füllt den Becher zur Hälfte mit Wasser.

	
	2.
	[image: image55.jpg]die Pinzette





	Gebt den Kunststoff Polystyrol (PS) mit der Pinzette hinzu.

	
	3.
	[image: image56.png]



	Gebt nach und nach Kochsalz dazu und rührt immer wieder um, bis das PS an die Wasseroberfläche steigt.

	
	4.
	[image: image57.png]



	Gebt jetzt jeweils einen Stoff mit der Pinzette hinzu, beobachtet und entfernt den Stoff anschließend wieder.

Testet alle weiteren Stoffe ebenso.

	Bilder von oben nach unten: „Untersuchung der Dichte 1“, „Untersuchung der Dichte 2“, „Untersuchung der Dichte 3“, „Untersuchung der Dichte 4“


Die Bojen 
Impuls auf den 1. Umschlag kleben:

	[image: image58.png]



	Die Bojen-Hilfekarte 1:
Überlegt, welche Stoffeigenschaft ihr bei eurem Problem untersuchen müsst.
	[image: image59.jpg]£=

9,




Bild: „Boje“


Antwortkarte in den 1. Umschlag stecken:

	
	Die Bojen-Antwortkarte 1:
	[image: image60.jpg]£=

9,




Bild: „Boje“

	[image: image61.emf] 

!  


	Untersucht die elektrische Leitfähigkeit aller Stoffe.
Findet heraus, welche Stoffe den elektrischen Strom nicht leiten.


Impuls auf den 2. Umschlag kleben:
	[image: image62.png]



	Die Bojen-Hilfekarte 2:
Überlegt, welche der vorhandenen Materialien ihr auf keinen Fall benötigt.
	[image: image63.jpg]£=
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Bild: „Boje“


Antwortkarte in den 2. Umschlag stecken:

	
	Die Bojen-Antwortkarte 2:


	[image: image64.jpg]£=
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Bild: „Boje“

	[image: image65.emf] 
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	Für die Untersuchung der elektrischen Leitfähigkeit benötigt ihr auf keinen Fall: 
· einen Plastikbecher

· einen Magneten
· einen Wasserkocher

· einen Thermometer
· die Butter


Impuls auf den 3. Umschlag kleben:

	[image: image66.png]



	Die Bojen-Hilfekarte 3: 

Überlegt, welche Materialien ihr für euren Versuch benötigt.
	[image: image67.jpg]£=
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Bild: „Boje“


Antwortkarte in den 3. Umschlag stecken:

	
	Die Bojen-Antwortkarte 3:
	[image: image68.jpg]£=

9,




Bild: „Boje“

	[image: image69.emf] 
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	Für die Untersuchung der elektrischen Leitfähigkeit  benötigt ihr folgende Materialien:
· eine Glühlampe mit Fassung 

· eine Batterie 

· drei Kabel (2 blaue, 1 rotes)

· zwei Krokodilklemmen

· eine Petrischale

· die zu untersuchenden Stoffe


Impuls auf den 4. Umschlag kleben:

	[image: image70.png]



	Die Bojen-Hilfekarte 4: 

Überlegt, wie ihr den Versuch aufbauen und durchführen müsst.
	[image: image71.jpg]£=
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Bild: „Boje“


Antwortkarte in den 4. Umschlag stecken:

	
	Die Bojen-Antwortkarte 4:
	[image: image72.jpg]£=
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Bild: „Boje“

	[image: image73.emf] 
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	Wenn die Glühlampe leuchtet, ist der Stoff elektrisch 
leitfähig. 
Testet die Apparatur, indem ihr ein Metall in die Petrischale legt.

[image: image74.png]2C
Glihlampe mit

. Fassung
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Bild: „Stromleitfähigkeitsuntersuchung“


Die Haie 
Impuls auf den 1. Umschlag kleben:
	[image: image75.png]



	Die Haie-Hilfekarte 1: 

Überlegt, welche Stoffeigenschaft ihr bei eurem Problem untersuchen müsst.
	[image: image76.jpg]



Bild: „Hai“


Antwortkarte in den 1. Umschlag stecken:
	
	Die Haie-Antwortkarte 1:
	[image: image77.jpg]



Bild: „Hai“

	[image: image78.emf] 

!  


	Untersucht die Härte aller Stoffe. 

Findet heraus, welcher Stoff am härtesten ist.


Impuls auf den 2. Umschlag kleben:

	[image: image79.png]



	Die Haie-Hilfekarte 2: 

Überlegt, welche der vorhandenen Materialien ihr auf keinen Fall benötigt.
	[image: image80.jpg]



Bild: „Hai“


Antwortkarte in den 2. Umschlag stecken:

	
	Die Haie-Antwortkarte 2:
	[image: image81.jpg]



Bild: „Hai“

	[image: image82.emf] 
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	Für die Untersuchung der Härte benötigt ihr auf keinen Fall:
· eine Glühlampe

· eine Batterie

· einen Plastikbecher

· einen Magneten
· einen Löffel


Impuls auf den 3. Umschlag kleben:

	[image: image83.png]



	Die Haie-Hilfekarte 3: 

Überlegt, welche Materialien ihr für euren Versuch benötigt.
	[image: image84.jpg]



Bild: „Hai“


Antwortkarte in den 3. Umschlag stecken:

	
	Die Haie-Antwortkarte 3: 


	[image: image85.jpg]



Bild: „Hai“

	[image: image86.emf] 
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	Für die Untersuchung der Härte benötigt ihr folgende Materialien:
· ein Lineal

· einen Eisennagel 

· die zu untersuchenden Stoffe


Impuls auf den 4. Umschlag kleben:

	[image: image87.png]



	Die Haie-Hilfekarte 4: 

Überlegt, wie ihr den Versuch aufbauen und durchführen müsst.
	[image: image88.jpg]



Bild: „Hai“


Antwortkarte in den 4. Umschlag stecken:

	
	Die Haie-Antwortkarte 4:
	[image: image89.jpg]



Bild: „Hai“

	[image: image90.emf] 
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	[image: image91.jpg]das Lineal





Bild: „Härteuntersuchung 1“
	Ritzt zuerst mit dem Lineal in euren Stoff.

	
	[image: image92.jpg]der Nagel





Bild: „Härteuntersuchung 2“
	Benutzt erst danach den Nagel.


Der Koch 
Impuls auf den 1. Umschlag kleben:

	[image: image93.png]



	Die Koch-Hilfekarte 1:
Überlegt, welche Stoffeigenschaft ihr bei eurem Problem untersuchen müsst.
	[image: image94.jpg]



Bild: „Koch“


Antwortkarte in den 1. Umschlag stecken:

	
	Die Koch-Antwortkarte 1:
	[image: image95.jpg]



Bild: „Koch“

	[image: image96.emf] 
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	Untersucht die Löslichkeit von Stoffen im Wasser.
Findet heraus, ob sich Kochsalz und Pfefferkörner  im Wasser lösen. 


Impuls auf den 2. Umschlag kleben:

	[image: image97.png]



	Die Koch-Hilfekarte 2: 

Überlegt, welche der vorhandenen Materialien ihr auf keinen Fall benötigt.
	[image: image98.jpg]



Bild: „Koch“


Antwortkarte in den 2. Umschlag stecken:

	
	Die Koch-Antwortkarte 2: 
	[image: image99.jpg]



Bild: „Koch“

	[image: image100.emf] 
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	Für die Untersuchung der Löslichkeit benötigt ihr auf keinen Fall:
· einen Wasserkocher 
· ein Thermometer 
· eine Batterie

· die Kabel 

· die Butter


Impuls auf den 3. Umschlag kleben:

	[image: image101.png]



	Die Koch-Hilfekarte 3:
Überlegt, welche Materialien ihr für euren Versuch benötigt. 
	[image: image102.jpg]



Bild: „Koch“


Antwortkarte in den 3. Umschlag stecken:

	
	Die Koch-Antwortkarte 3:
	[image: image103.jpg]



Bild: „Koch“

	[image: image104.emf] 
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	Für die Untersuchung der Löslichkeit benötigt ihr folgende Materialien:
· ein Becherglas

· einen Spatel

· einen Glasstab/Löffel 

· das Wasser

· das Kochsalz

· die Pfefferkörner


Impuls auf den 4. Umschlag kleben:

	[image: image105.png]



	Die Koch-Hilfekarte 4: 

Überlegt, wie ihr den Versuch aufbauen und durchführen müsst.
	[image: image106.jpg]



Bild: „Koch“


Antwortkarte in den 4. Umschlag stecken:

	
	Die Koch-Antwortkarte 4:
	[image: image107.jpg]



Bild: „Koch“

	[image: image108.emf] 
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	Untersuchung der Löslichkeit im Wasser:

	
	1.
	[image: image109.png]der Becher|




	Füllt den Becher zur Hälfte

mit Wasser.

	
	2.
	[image: image110.png]



	Gebt das Kochsalz nach und 

nach dazu und rührt immer wieder 

um.

	
	3.
	[image: image111.png]der Pfeffer





	Gebt die Pfefferkörner nach und nach 

dazu und rührt immer wieder um.

	Bilder von oben nach unten: „Untersuchung der Löslichkeit in Wasser 1“, „Untersuchung der Löslichkeit in Wasser 2“, „Untersuchung der Löslichkeit in Wasser 3“


Impuls auf den 5. Umschlag kleben:

	[image: image112.png]



	Die Koch-Hilfekarte 5: 

Überlegt, wie ihr zuerst die Pfefferkörner  von der Kochsalzlösung trennt und anschließend das Kochsalz aus dem Wasser zurückgewinnen könnt. 
	[image: image113.jpg]



Bild: „Koch“



Antwortkarte in den 5. Umschlag stecken:
	
	Die Koch-Antwortkarte 5:
	[image: image114.jpg]



Bild: „Koch“

	[image: image115.emf] 
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	Folgendes Material benötigt ihr für die beiden Stofftrennverfahren:
· das Becherglas mit dem Gemisch

· ein gefaltetes Filterpapier

· einen Trichter 

· einen Erlenmeyerkolben/Becherglas

· einen Metall-Teelöffel

· ein Teelicht

· die Streichhölzer


Nur zur Not, falls die Gruppe es anders nicht schafft bzw. zur Überprüfung

	
	Die Koch-Antwortkarte 5b:
	[image: image116.jpg]



Bild: „Koch“

	[image: image117.emf] 
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	1.
	[image: image118.png](D=4




	Faltet das Filterpapier zweimal und legt es in den Trichter.

	
	2.
	[image: image119.jpg]das Filterpapier

der Trichter

der Erlenmeyerkolben




	Filtriert das Kochsalz-Pfeffer-Wasser-Gemisch. 

	
	3.
	[image: image120.jpg]die Salzlésung

der Teeloffel

das Teelicht





	Dampft die Kochsalzlösung ein.

	Bilder von oben nach unten: „Filtrieren und Eindampfen 1“, „Filtrieren und Eindampfen 2“, „Filtrieren und Eindampfen 3“
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